
Stadtteilfest Sauerland
Buntes Bühnen- und Platzprogramm
Freitag, 4. Mai,  
15:00 bis 20:00 Uhr 
Sauerlandpark

Auf der großen Showbühne
Dunav 
Serbische Tänze

Hamnawa 
Afghanische, indische Musik, Bollywood

Stadtteilchor Sauerland 
Singen macht glücklich

Ruhestörung 
Die legendäre EVIM Band

Auf dem Gelände
Spielaktionen
Kistenklettern
Speisen & Getränke
Flohmarkt

Veronika, der Lenz ist da!
Sabine Gramenz/Malte Kühn
Lieder der 20er bis 60er Jahre 
Samstag, 12. Mai, 18:00 Uhr 
Evangelische Erlösergemeinde

HansoriCelli
Konzert mit vier Violoncelli 
Samstag, 26. Mai, 18:00 Uhr 
Evangelische Erlösergemeinde

Picknick der Nationen
Beisammensein auf der Picknick-Wiese 
Dienstag, 19. Juni, 15:00 Uhr 
Sauerlandpark

Kunstwerker
Kreative Ferienaktion 
Dienstag bis Freitag,  
17. bis 20. Juli,  
10:00 bis 14:00 Uhr 
Sauerlandpark Kunstcontainer

Schöne Ferien vor Ort
Spiel, Spaß, Kunst & Action 
Dienstag bis Samstag,  
31. Juli bis 4. August,  
15:00 bis 19:00 Uhr 
Sauerlandpark 

Jungen-Erlebnistag
Action und Spaß, nur für Jungs 
Samstag, 15. September,
13:00 bis 19:00 Uhr 
Jugendzentrum Trafohaus

A U S G A B E  A P R I L  2 0 1 8

K U LT U R W O C H E N  S A U E R L A N D  2 0 1 8

SOMMER DER 
    BEGEGNUNGEN

Die einzelnen Veranstaltungen werden von verschiedenen Gruppen und Einrichtungen organisiert.  
Nähere Infos unter Telefon: 205 17 10. Wir danken dem Kulturamt der Landeshauptstadt Wiesbaden 
und den Wohnungsgesellschaften GWH, GeWeGe, GWW und SEG für die Unterstützung.



5 0 +  M I T T E N D R I N

N A C H R U F

Auf traditionelle Weise wurden 80 Eier in einem Zwiebel-
schalensud im MittenDRIN-Café gefärbt. Stadtteilbewoh-

nerinnen zeigten den 
Besuchern des Mitten-
DRIN-Cafés diese Art des 
Färbens.

Petra Ebeling,KBS

Ostereierfärben im MittenDRIN-Café

Seitdem es im Repaircafé keine Reparateure mehr gibt, hat 
sich das Café zum „KREATIVEN Repaircafé“ gewandelt. An 
jedem 2. Samstag im Monat zwischen 10:00 und 13:00 Uhr 
können Sie dort Aktive treffen, die nähen, häkeln, stricken, 
malen oder sich um Blumen kümmern. Das ein oder andere 
Mal schneit jemand herein und kommt mit Fragen zu kaputten 
Reißverschlüssen, zerrissenen Hosen oder Anleitung zum Nä-
hen eines Vorhangs. Hier werden Ideen, Rezepte und Schnitt-
muster ausgetauscht, beim Nähen angeleitet oder selber zu 
Nadel und Faden gegriffen. Es sind schon wunderbare Dinge 
wie bunte Taschen, Elefantenkissen und winzige Babyschuhe 
und Mützchen entstanden, die bereits auf dem Adventsmarkt 
bestaunt werden konnten. Auch beim Stadtteilfest, am 4.Mai 
wird es einen Stand geben.

Wir freuen uns auf Jede und Jeden, die mitmachen möchten 
oder Unterstützung bei Ihren Projekten brauchen.

Eine Tasse Kaffee und Kuchen ist auch immer mit dabei.
Fachkundige Repara-
teure für Elektrogerä-
te werden weiterhin 
gesucht.

Fidelis Sieben, KBS

Vom Repaircafé zum  
KREATIV Repaircafé

Am 11. Dezember ist Frau Ursula Reinl im Alter von 90 
Jahren verstorben. Kurz vor Weihnachten haben wir uns von 
ihr auf dem Waldfriedhof in Dotzheim verabschiedet. Noch 

für die letzte Ausgabe der 
Sauerlandpost hatte ich Sie 
angemailt, um sie um ein 
Gedicht für die Weihnachts-
ausgabe zu bitten. Da wuss-
te ich noch nicht, dass sie 
schon im Krankenhaus war. 
Immer wieder einmal hat sie 
schöne Beiträge für unsere 
Stadtteilzeitung geliefert. 
Im Sommer 2014 hatten wir 
mit ihr eine große Ausstel-
lung ihrer Bilder im evange-
lischen Gemeindezentrum. 
Zwei von Ihnen hängen 
dauerhaft dort. Ursula Reinl 
war eine vielseitig begabte, 
kreative und gebildete Frau 

mit bewegter Lebensgeschichte. Bis ins hohe Alter hinein war 
sie interessiert und engagiert für das Schöne und für ein gutes 
Zusammenleben aller. Mit ihrer positiven Lebenseinstellung ist 
sie ein Vorbild. Wir behalten sie in dankbarer Erinnerung

Martin Weichlein, KBS

Ursula Reinl †

Seit Mitte vergangenen Jahres ist Uwe Nägel vom 3. Po-
lizeirevier unser neuer „Schutzmann vor Ort“. Beim letzten 
Stadtteilfest Ende August ha-
ben wir seinen Vorgänger 
Gerhard Bieler verabschiedet, 
der sich über all die Jahre hin-
weg mit viel Herzblut für das 
Sauerland engagiert hat. Herr 
Nägel war schon mehrmals in 
der SauerlandRunde und hat 
uns auch bei der Organisation 
des Stadtteilfests tatkräftig un-
terstützt. Auf gute Zusammen-
arbeit!

Martin Weichlein, KBS

S TA D T T E I L F E S T

Packen wir es an! 
Freitag, 4. Mai 2018 

Der Stadtteil braucht am 4. Mai ihre/deine Hilfe!

Wir suchen Mitarbeiter,

die am 4. Mai von 8:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr aufbauen

und ab 20:00 Uhr bis ca. 21:30 Uhr abbauen helfen!

Wir können ein Honorar bezahlen!

Bei Interesse melden sie sich/du dich bitte bei

KBS-Stadtteilbüro, Christine Gilberg

0611/20517-13

Christine.gilberg.kbs@ekhn-net.de

Neuer Schutzmann vor Ort

Am 11. April besuchte unser Oberbürgermeister Sven Ge-
rich das Sauerland. Im Café im Gemeinschaftsraum hatte er 
Zeit für die Fragen und Anliegen der Bewohner. Alles, was 
nicht besprochen werden konnte oder wofür es die Antworten 
anderer Personen braucht, sollen wir ihm als Mail schicken, 
damit er sich weiter darum kümmern kann.

Eine Frage hat er uns schon gleich beantwortet: Er kommt 
am 4. Mai wieder zu uns auf das Stadtteilfest!

Oberbürgermeister zu Besuch

S O M M E R  D E R  B E G E G N U N G E N

Auch in diesem Jahr fand der Wellnesstag im Jugendzen-
trum Trafohaus statt. Mit unterschiedlichen Workshops zu 
Hand- und Gesichtspeeling und Badesalzen. Für das leibli-
che Wohl gab es leckere Smoothies und Cocktails. Aus Obst 

und Gemüse wurden fantasievolle Dekorationen für die Brote 
geschnitzt. Und ganz nach dem Motto „Aus Alt mach Neu“ 
wurden alte Handtücher zu neuen Peelinghandschuhen. Viele 
Mädchen und Frauen von 4 bis 70 Jahren haben den Vormit-
tag genossen.

Petra Ebeling, KBS

Auftaktveranstaltung: Wellnesstag 
für Frauen und Mädchen

Am Dienstag in den Ferien war im Trafohaus Wellnesstag. 
Alle Mädchen durften mit ihren Müttern kommen. Ich bin 
schon alt genug und durfte alleine, ohne meine Mutter kom-
men. Dort haben wir uns 
geschminkt, die Haare 
geflochten und Smoo-
thies gemacht. Die waren 
sehr lecker. Am leckers-
ten fand ich den grünen. 
Die Mamas haben viele 
Brote geschmiert und aus 
den Karotten Blumen ge-
schnitzt. 

Ich habe mir außerdem 
ein Reagenzglas mit Salz 
und Kakao gemischt. Das 
kann man mit Joghurt 
vermischen und dann als 
Gesichtsmaske benutzen.

Peace, 9 Jahre



G R U N D S C H U L E  S A U E R L A N D

M U S T E R A U S S T E L L U N G  B E L L E  W I

Am 8. Juni 2018 um 15:00 Uhr findet der jährliche Spon-
sorenlauf im Sauerlandpark statt. Unser Motto in diesem Jahr 
lautet wie immer:
„Kinder laufen für Kinder“
In diesem Jahr laufen wir zugunsten von:
„Zwerg Nase – Ein Haus für Kinder mit Beein-
trächtigungen“

Wir laden Sie herzlich zum Anfeuern der Schülerinnen und 
Schüler, zum Sponsern aber auch gerne zum Helfen ein. 

Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Besucher und 
Spenden. Wir wünschen allen Teilnehmern einen guten Erfolg!

Ülker Sari, Vorsitzende des Elternbeirats

5. Sponsorenlauf an der 
Grundschule Sauerland

In der Musterausstellung zu barrierefreiem Wohnen und 
hilfreicher Technik „Belle Wi“, Föhrer Straße 74, fanden vom 
17. Februar bis 22. März unsere ersten „Themenwochen“ statt: 
Unter dem Motto „Blick nach vorn: Selbständig bleiben bei 
Seheinschränkungen“ konnten sich Besucherinnen und Besu-
cher über spezielle Hilfsmittel informieren und an Veranstaltun-
gen teilnehmen. Bei eingeschränkter Sehfähigkeit gibt es viele 
praktische Helfer, die den Alltag erleichtern können. Neben 

verschiedenen Geräten mit Sprachausgabe, wie zum Beispiel 
ein Kurzzeitwecker, ein Innen- und Außenthermometer oder 
ein Blutdruckmessgerät, können in der dauerhaften Ausstellung 
auch Telefone mit großen Tasten und ein Bildschirmlesegerät 
ausprobiert werden. Auf dem Monitor des Bildschirmlesege-
rätes werden auch die kleinen Schriften von Beipackzetteln 
entsprechend vergrößert. Daneben wurden Vorträge zu Au-
generkrankungen und deren Behandlungsmethoden sowie zu 
dem Thema Sehkraft und Ernährung angeboten. Am 17. März 
eröffnete Sozialdezernent Christoph Manjura einen Aktions-
tag, in dem unter anderem „Alexa, Apps und Co.“ im Mittel-
punkt standen. 

Über die Themenwochen hinaus bietet die Beratungsstelle 
„Blickpunkt Auge“ – ein Angebot des Blinden- und Sehbehin-
dertenbundes in Hessen (BSBH) e.V. – nun einmal im Monat 
kostenfreie Beratungen in der Musterausstellung „Belle Wi“ an. 

Vor den Sommerferien steht Thomas Sauer vom „Blickpunkt 
Auge“ am 8. Mai und am 5. Juni zwischen 14:00 und 18:00 
Uhr für Beratungen zur Verfügung. Wenn Sie Fragen zu Auge-
nerkrankungen oder Hilfsmitteln haben, können Sie gerne in 

dieser Zeit in der Musteraus-
stellung vorbeikommen. 

In den nächsten Monaten 
sind weitere „Themenwochen“ 
geplant, unter anderem zu Be-
wegung und Mobilität. Achten 
Sie einfach auf die Aushänge, 
auf Veranstaltungshinweise in 
der Presse oder kommen Sie
während der Öffnungszeiten 
bei uns vorbei. 

Nicole Bruchhäuser, Amt für Soziale Arbeit

Selbstständig bleiben bei Seheinschränkungen

Fit für die Schule
Montags immer von 8:00 bis 10:15 Uhr 

Beginn am Montag 7. Mai!  
im Gemeinschaftsraum am Marktplatz.

Elterncafé jeden 3. Donnerstag im Monat  
16:00 bis 18:00 Uhr im Gemeinschaftsraum.

Mit Zuzana Karaffova & Petra Ebeling und  
den Lehrerinnen der Grundschule Sauerland.

• Austausch mit Eltern & Klassenlehrerinnen 
• Wie können Eltern & Kind gut in der Schule starten? 

• Wie „funktioniert“ das Schulsystem? 
• Wie gehen wir als Familie mit der Veränderung um? 

• Wie kann ich mein Kind unterstützen? 
• Welches Material braucht mein Kind? 

• Spaß am Lernen – wie kann das gehen? 
• Wenn ich an Grenzen stoße – was dann …?! 

• … und Ihre Wünsche und Themen

Infos in Ihrer Kita, bei der KiEZ-Verantwortlichen  
und bei den Kursleiterinnen.

K I N D E R - E LT E R N - Z E N T R U M

Wer hätte das gedacht! Am ersten Freitag im März holte 
uns der Reisebus bei Sonnenschein im Sauerland ab und am 
Samstag hatten wir in Ergeshausen Schnee soweit das Auge 
reichte.

Mit über 40 Leuten aus neun Familien verbrachten wir das 
Wochenende in dem Freizeitheim Lindenmühle in Ergeshau-
sen. Wir hatten viel Spaß und Freude bei einer Schneeball-
schlacht, beim riesengroßen Seifenblasen machen und beim 
Kicker- und Tischtennisspielen. Wir lernten das Spiel Qwirkle 
kennen und sangen gemeinsam das Lied „Mango, Mango“. 
Wir bemalten einfache Gläser und daraus wurden wun-
derschöne Teelichtgläsern. Bei Spielen in der Turnhalle und 

viel leckerem Essen konnten die 
Familien miteinander Zeit verbrin-
gen und sich gegenseitig kennen-
lernen.

Es war eine Auszeit aus dem 
Alltag für alle! 

Petra Ebeling, KBS

Öffnungszeiten 
Dienstag	 14:00	 bis	18:00 Uhr 

Donnerstag	 11:00	 bis	15:00 Uhr

Samstag	 10:00	 bis	16:00 Uhr  

(außer in den hessischen Schulferien  

und an Feiertagen)

Familienfreizeit nach Ergeshausen

Wie auch im vergangenen Jahr startete die Kita Sauerland 
mit einer Neujahrswanderung mit Eltern und Kindern. 

Auch dieses Mal ging es zum Gemüsebauern Huber, wo 
eine leckere Kürbissuppe und Kinderpunsch angeboten wur-
den. 

Außerdem fand im letzten Monat ein Vater-Kind-Tag zur  
Leichtweißhöhle statt. Trotz der eiskalten Temperaturen fanden 

zahlreiche Papas mit ihren Kindern den Weg in den Wald und 
genossen den Tag bei leckerem Essen und netten Gesprächen. 

Als Nächstes steht das Stadtteilfest am 04. Mai an, wo wir 
uns mit einem Waffelstand und Nudelketten beteiligen. Außer-
dem bereiten einige Kinder mit den Erzieherinnen ein Bühnen-
programm vor. 

Wir freuen uns schon auf einen schönen Nachmittag.  
Tanja Merz, Kita Zentrum Sauerland

Neujahrswanderung

K I TA  Z E N T R U M  S A U E R L A N D



Wir sind 10 Studierende der Hochschule RheinMain und 
studieren Soziale Arbeit. Wir laden Sie recht herzlich dazu 
ein, an unserer Befragung teilzunehmen. 

Im Rahmen eines Projekts mit dem Kinder- und Beratungs-
zentrum Sauerland (KBS) ist es unsere Aufgabe, Sie zu ver-
schiedenen Dingen rund um den Stadtteil zu befragen. Des-
wegen werden wir immer mittwochs vom 9.5. bis 30.5. hier 
zu sehen sein. 

Unser Ziel ist es, von Ihnen zu erfahren, was Sie über das 
Sauerland denken und was Sie sich für Ihren Stadtteil wün-
schen. Unsere Ergebnisse präsentieren wir Ihnen am 4.7.2018 
von 16:00 bis 18:00 Uhr im MittenDRIN-Café, Föhrer Straße 
74/5, 65199 Wiesbaden.

Um dieses Ziel zu erreichen benötigen wir Ihre Unterstüt-

zung. Daher bitten wir Sie, wenn wir im Sauerland unterwegs 
sind, sich für uns Zeit zu nehmen und unsere Fragen zu beant-
worten. 

Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und hoffent-
lich bis bald. 

Ihre Studierenden

Hallo Sauerland! 

A U S  D E M  T R A F O H A U SE VA N G E L I S C H E  K I TA  K B S

B E F R A G U N G  Z U M  S TA D T T E I L

Wie jedes Jahr, war die Karwoche auch dieses Jahr eine 
ganz besondere Woche in unserer Kita.

Wir trafen uns täglich mit allen Kindern im Bewegungsraum 
und erzählten und spielten die verschiedenen Wegstationen 
von Jesus. Vom Einzug nach Jerusalem über die Fußwaschung, 
bei der die Erwachsenen den Kindern als Zeichen der Wert-
schätzung die Füße oder die Hände wuschen, der Einsamkeit 
und Verlassenheit im Garten Getsemane und einem gemeinsa-
men Kindergottesdienst mit unserer Pfarrerin, Frau Wegner in 
der Evangelischen Erlösergemeinde. 

Das Projekt hat allen sehr viel Freude gemacht. Die Kinder 
waren aktiv und sehr interessiert. 

Beeindruckend war das gemeinsame 
Feiern des Gottesdienstes mit den Kindern 
unserer Kita und den Kindern der städti-
schen Kita. Ein schöner Gottesdienst, als 
Zeichen des Miteinanders und der Vielfalt 
der Kulturen. Die Kinder haben gemein-
sam das Brot geteilt und gegessen. Frau 
Wegner erzählte die Ostergeschichte an-
hand von eindrucksvollen Bildern und die 
Kinder hörten konzentriert zu. 

Am Dienstag nach Ostern suchten wir mit den Kindern Os-
tereier und Schokoladenglückskäfer. Jedes Kind bekam sein 
selbstgebasteltes Osterkörbchen mit nach Hause. 

Ulrike Kerner, Evangelische Kita KBS

Osterprojekt in der Kita

A U S  D E M  T R A F O H A U S

Osterferienprogramm 
Trafohaus

Montags waren wir im Miramar - das ist ein sehr großes 
Schwimmbad. Die Fahrt hat ungefähr eine Stunde gedauert.

Da waren acht Wasserrutschen Race, Splash, Twist, Free-
Fall, Typhon, Rakete, Blizzard und eine Krokodil Wasserrut-
sche. Die Blizzard Rutsche war die schnellste.

Es war schon sehr heiß drinnen, aber trotzdem hat es sehr 
viel Spaß gemacht. Wir haben die ganze Zeit ein Wettren-
nen in einer Rutsche (Race) 
gemacht und es war sehr an-
strengend die Treppen hoch 
zu laufen. 

Nach einer Zeit hatten wir 
Hunger und haben unser Es-
sen, was wir von zu Hause 
mitgebracht haben, geges-
sen. Das war auch gut so, 
weil dort eine kleine Pommes 
schon viel Geld gekostet hat. 
Wir waren ungefähr sechs 
Stunden dort. Geschwommen sind wir in einem mittleren Be-
cken, das auf einer Seite gar nicht so tief war. Ab der Mitte 
wurde es richtig tief und durch ein rotes Seil getrennt. Außer-
dem gab es noch ein Sauna-Paradies und eine Therme, aber 
da durften wir nicht hin. Als wir abends nach Hause kamen, 
waren wir echt K.O.

Mohamed, 12 Jahre

Dino-Adventure
Am Mittwoch waren wir mit dem Trafohaus im Dino-Adven-

ture-Park. Das ist ein Indoor Spielplatz in Weiterstadt. Als wir 
da ankamen sind wir direkt ins 5d Kino und dann zur Laser 

Höhle. Man musste einen 
Parcours aus Laserstrahlen 
überwinden. Außerdem gab 
es da noch so ein riesen Be-
cken, in dem man mit einem 
Sieb Gold fischen konnte. Da-
neben konnte man mit einem 
Boot auf einem kleinen Fluss 
paddeln – im Raum! Später 
kam ein ferngesteuerter Dino, 
der aber wie echt aussah. 
Zum Schluss sind wir noch ins 
Loop 5 gegangen, ein großes 
Einkaufszentrum direkt neben 
dem Spielplatz und haben 
dort ein Eis gegessen. 

Gwinn, 12 Jahre

Donnerstags sind wir mit dem Trafohaus ins Taunuswunder-
land gefahren. Es ist ein Freizeitpark, bei dem man ab einer 
gewissen Größe, alle Achterbahnen fahren darf. Wir waren 
alle groß genug.

Es gab dort eine Wasserrutsche, Achterbahnen, Autoscoo-
ter, Trampoline und eine Schiffschaukel. Auf dem Kettenkarus-
sell waren wir so hoch, dass wir den ganzen Park anschauen 
konnten.

Die Wasserrutsche war leider zwischendrin immer kaputt, 
sodass man stecken geblieben ist. Andi ist zwei Mal stecken 
geblieben und musste aussteigen.

Johnson, 11 Jahre

Taunuswunderland
Auch das gehört zu unserer Tradition in der 
Karwoche: Nach dem Kindergottesdienst am 
Gründonnerstag gab es in der Kita lecker an-
gerichtete Eier mit Kartoffeln und grüner Soße. 

Wir haben uns um 16:00 Uhr am Trafohaus getroffen und 
haben unsere Taschen ins Auto geladen. Anschließend sind 
wir eine halbe Stunde nach Trechtingshausen gefahren. Wir 
mussten kurz warten, bis wir ins Haus konnten. Eigentlich hätte 
der Hausmeister erst um 18:00 Uhr kommen müssen aber da 
wir zu früh ankamen, haben wir den Schlüssel doch früher 
bekommen. 

Danach haben wir unsere Sachen in die Zimmer gebracht 

und uns dann im Arbeitsraum getroffen, um die Regeln und 
den Ablauf zu besprechen. Danach haben wir zum Abend-
essen gegrillt. Nach dem Essen hatten wir Freizeit und haben 
eine Wanderung gemacht. Während der Wanderung wurde 
ein Teilnehmer (Phillip) von zwei anderen Teilnehmern (Moha-
med und Hamza) so sehr eschreckt, dass er hinfiel. Nach dem 
Schreck haben wir aber alle gelacht. Anschließend gingen wir 
zusammen zurück zum Haus, haben ein bisschen gechillt. Und 
um 3:00 Uhr waren dann alle Lichter aus und wir schliefen. 

Um 9:00 Uhr war das Frühstück – der Küchendienst muss-
te um 8:30 Uhr wach sein. Nach dem Frühstück haben wir 
eine Theorieeinheit gemacht und im Anschluss das Kamel-
spiel gespielt, bei dem wir 
alle umgefallen sind. An-
schließend sind wir in die 
Nachbarstadt Bingen, wo 
wir zwei Stunden Freizeit 
hatten. Danach haben wir 
für das perfekte Dinner ein-
gekauft. Wir mussten eine 
Vorspeise, Hauptspeise und 
Nachspeise in Kleingrup-
pen kochen. Das Rezept 
haben wir uns selbst aus-
gesucht. Das Essen wurde von allen anderen bewertet. Ge-
wonnen hat der Nachtisch. Abends gab es dann noch eine 
Präsentation über Internetkriminalität und dass man sehr gut 
aufpassen muss, was man im Internet alles macht. Danach 
gab es noch ein Spiel zur Kommunikation. 

Die Fahrt war sehr lustig, aber auch anstrengend. Nächstes 
Jahr fahren wir wieder mit.

Eugen, 13 Jahre, Phillip, 13 Jahre

Ehrenamtlichenschulung 2018



A U S  D E M  K B S

Besondere Termine 
	 6.5.2018	 10:00	Uhr	 Vorstellung der Konfirmandinnen 	
				    und Konfirmanden
	10.5.2018	 10:30	Uhr	 Gottesdienst zu Himmelfahrt im 	
				    „Himmelreich“
	20.5.2018	 10:00	Uhr	 Konfirmationsgottesdienst
	21.5.2018	 11:00	Uhr	 Gottesdienst auf der Bauernaue
	10.6.2018	 11:00	Uhr	 Gottesdienst zum Ökumenischen 	
				    Kirchentag Dotzheim auf dem Pfr. 	
				    Luja-Platz 
	17.6.2018	 11:00	Uhr	 Gottesdienst mit Verabschie-	
				    dung von Martin Weichlein, 	
				    anschließend Empfang in der 	
				    Grundschule Sauerland
	22.6.2018		  8:30 Uhr	 Gottesdienst zum Schuljahres-	
				    abschluss der Grundschule
	 5.8.2018	 10:00	Uhr	 Gottesdienst in Dotzheim                                                            
            				    zum 300. Jubiläum der Dotzheimer 	
				    Gemeinde                               
	 7.8.2018		  8:30 Uhr 	 Einschulungsgottesdienst 

Im Juli finden die Sommergottestdienste 
abwechselnd in Dotzheim und in der Erlöser-
kirche statt. Wir beginnen am 1.7.2018 in der 
Erlöserkirche.
Jeden Sonntag 
10:00	Uhr Gottesdienst (1. Sonntag im  
Monat mit Abendmahl). 
Jeden letzten Sonntag im Monat	
10:00	Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreung. 

Liebe Leserinnnen und Leser,
in diesem Sommer beende ich nach fast 16 Jahren im Sau-

erland meine Arbeit im KBS und gehe in Rente. In diesen Wo-
chen gibt es deshalb viele Dinge, die ich in meiner Funktion 

zum letzten Mal mache. So ist dies 
z.B. die letzte Ausgabe der Sauer-
landpost, die ich mit gestalte. 

Diese kleinen Abschiede sind bei 
mir schon mit viel Wehmut verbunden. 
Denn es ist ja nicht nur irgendeine Ar-
beit, die ich beende. Da gehen doch 
vor allem auch die alltäglichen Kon-
takte zu Menschen verloren, die mir 
in all den Jahren ans Herz gewachsen 
sind: Die tollen Kolleginnen und Kolle-
gen im KBS, die engagierten Leute der 
Kirchengemeinde im Kirchenvorstand 
und im Ausschuss, die befreundeten 

Kooperationspartner im Stadtteil, in der ganzen Stadt und 
darüber hinaus und vor allem die Sauerländerinnen und Sau-
erländer selbst. Wir haben hier eine freundliche 
und wohlwollende Atmosphäre des Miteinan-
ders entwickelt. Die Leute sind in all ihrer Viel-
falt echt und offen. Auch wenn es mal kracht, 
da ist nichts Gekünsteltes oder Aufgesetztes. Ich 
genieße es, wenn wir uns auf der Straße grü-
ßen oder wenn ich aus meinem Bürofenster das 
bunte Treiben auf dem Marktplatz beobachte. 
Das Sauerland ist manchmal wie ein Dorf, aber 
kein verschlafenes Nest. Hier pulsiert das Leben 
vor Ort in den Familien, in den Gruppen, in den Einrichtungen 
und auf den öffentlichen Plätzen im Stadtteil. Langweilig war 
es mir hier nie.

All das wird mir fehlen. Aber ich freue mich auch auf den 
neuen Lebensabschnitt. Es gibt viele andere schöne und wich-
tige Dinge, die mich interessieren und für die ich dann mehr 
Zeit habe. Und ich kann mehr auf meine Gesundheit achten. 
Der Abschied fällt mir auch leichter, weil ich weiß, dass es 
mit Christine Gilberg als meine Nachfolgerin, gut weiter geht. 
Hinzu kommen die vielen anderen fähigen und engagierten 
Menschen, die an unserem sozialen Netz knüpfen, damit es 
hält und trägt.

Am Sonntag, dem 17. Juni, feiern wir meinen Abschied. 
Er beginnt um 11:00 Uhr, mit einem Gottesdienst in unse-
rer Erlösergemeinde. Ab 12:30 Uhr geht es dann in der 
Grundschule weiter. Da gibt es viel Zeit und Gelegenheit zum 
Abschiednehmen. Ich habe für diesen Tag einen Spruch von 
Rilke ausgewählt „Das Abschiednehmen gehört zum 
Glück des Zusammengewesenseins“. Auch wenn ich 
sicher nicht mit allen lange reden kann: Ich freue mich über je-
de/n, der einfach da ist und dieses Glück mit mir dankbar feiert.

Martin Weichlein, Leiter KBS

Abschied
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I M P R E S S U M

E VA N G E L I S C H E  E R L Ö S E R G E M E I N D E

Gottesdienste

FIT UND FUN für Frauen 
ORT: Sporthalle Grundschule Sauerland, Föhrer Str. 78, 

65199 Wiesbaden (bitte an der Glastür klopfen!)

ZEIT: Mittwoch, 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr  

(nicht während der Schulferien)

KONTAKT: Andrea Kusch, kuschandrea@arcor.de,  

TELEFON: 06122/15151 oder 0172/6280052

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 5,- Euro/Monat. 

Eine Schnupperstunde ist jederzeit kostenlos möglich.
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